
Vorzeitige Einstellung des  
Insolvenz- oder des  

Restschuldbefreiungsverfahrens

Sie befinden sich in einem Insolvenzverfahren oder in einem Restschuldbefreiungsverfahren und möchten 
gerne, dass Ihnen schneller als gewöhnlich (6 Jahre) die Restschuldbefreiung erteilt, und dass Ihr nega-
tiver Schufa-Eintrag vorzeitig gelöscht wird. Das Insolvenzverfahren, nach der Rechtsprechung auch das 
Resttschuldbefreiungsverfahren, ist auf Antrag des Schuldners einzustellen, wenn alle Insolvenzgläubiger 
vorher ihre Zustimmung zur Einstellung des Verfahrens erteilt haben.
 
Unter welchen Voraussetzungen Ihr Insolvenzverfahren oder Ihr Restschuldbefreiungsverfahren vorzeitig 
eingestellt werden kann und mit welchen Kosten dies verbunden ist, stellt Rechtsanwältin Ahmadi Ihnen in 
einem persönlichen Beratungsgespräch dar. Mit Sach- und Fachkompetenz ist Rechtsanwältin Ahmadi Ih-
nen bei der Erfüllung der Formalitäten behilflich. Hierzu gehört insbesondere das Führen des notwendigen 
Schriftverkehrs mit dem Insolvenzverwalter oder dem Treuhänder, dem Insolvenzgericht, den Behörden 
und den beteiligten Insolvenzgläubigern. Besonders die Vergleichsverhandlungen mit den einzelnen Insol-
venzgläubigern erfordern ein hohes Maß an strategischem Geschick, eine gut ausgeprägte Kommunikati-
onsfähigkeit und Einfühlungsvermögen. 


